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Leonardo da Vinci im Überblick

Leonardo Da Vinci fördert europäische Zusammenarbeit und  
Praktika in der beruflichen Aus- & Weiterbildung. Das Programm ist  
Teil des EU-Bildungsprogramwms für lebenslanges Lernen.

Ziele | Leonardo da Vinci …

>	 erhöht die Mobilität von Personen 
in der beruflichen Bildung und auf  
dem Arbeitsmarkt

>	 verstärkt die Projektförderung 
für Personen in beruflicher  
Aus- & Weiterbildung

>	 steigert die Qualität und 
Attraktivität des europäischen  
Bildungssystems

Teilnehmende Länder

>	 die Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union

>	 die EWR-Staaten Norwegen, 
Island und Liechtenstein

>	 die Türkei

>	 Kroatien und die Schweiz

Leonardo da Vinci 
umfasst folgende  
Maßnahmen:

>	 Mobilität

>	 Ausbildungs- und berufsbezogene 
Partnerschaften 

>	 Innovationstransferprojekte

>	 Innovationsentwicklungsprojekte

>	 Multilaterale Netze

Die Nationalagentur betreut 
das Programm für lebenslanges 
Lernen in Österreich. Sie berät 
und begleitet bei europäischen 
Projekten und Mobilitätsmaß-
nahmen im Schulbereich, Hoch-
schulbereich, in der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung und in 
der Erwachsenenbildung.  
www.lebenslanges-lernen.at
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Wer kann teilnehmen? 

Einzelpersonen
Einzelpersonen bewerben sich über 
Mittlerorganisationen für Leonardo  
Da Vinci-Mobilitätsmaßnahmen.

Ü
berblick

Für Schülerinnen und Schüler in  
beruflicher Erstausbildung, Lehrlinge,  
Personen auf dem Arbeitsmarkt  
und Fachkräfte in der beruflichen  
Aus- und  Weiterbildung: 

>	 IFA Wien
www.ifa.or.at

Für Graduierte und Personen auf dem  
Arbeitsmarkt

>	 CATT Linz 	
www.catt.at

>	 BEP Innsbruck 	
www.bep.at

Das Programm für lebenslanges Lernen besteht aus:

Querschnittsprogramm 
4 Schlüsselaktivitäten:

>	 Politikentwicklung	
>	 Sprachenlernen

>	 Informations- und 
	 Kommunikationstechnologien
>	 Verbreitung

Jean Monnet-Programm 
3 Schlüsselaktivitäten:

>	 Jean Monnet-Programm
>	 Europäische Einrichtungen
>	 Europäische Vereinigungen

Comenius
Schulbildung 
& Kindergärten

Grundtvig
Erwachsenenbildung

Leonardo da Vinci
Berufliche Aus- &  
Weiterbildung

Erasmus
Hochschulbildung

Öffentliche und private Einrichtungen

>	 Schulen, Universitäten, 
Fachhochschulen

>	 andere Bildungseinrichtungen, 
Forschungseinrichtungen,  
Berufsverbände, Verwaltungsbehörden

>	 gemeinnützige Institutionen 
und Unternehmen können  
Projektanträge stellen, sofern sie  
sich an Berufsbildungsmaßnahmen  
beteiligen. 
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Berufsbildendes Praktikum im Ausland 
Die Leonardo da Vinci-Mobilität

Dauer des Auslandsaufenthalts

>	 Personen in Erstausbildung
2 – 39 Wochen

>	 Personen auf dem Arbeitsmarkt
2 – 26 Wochen

>	 Fachkräfte in der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung 
1 – 6 Wochen

Fördersätze
Personen, die am Leonardo da Vinci-Mobilitäts-
programm teilnehmen, erhalten einen  
Mobilitätszuschuss. Dieser richtet sich nach  
Aufenthaltsdauer und Gastland und 
leistet einen Beitrag zu den entstehenden 
Kosten.

Infos & Beratung
Direkt unter  
www.lebenslanges-lernen.at. 
Für Auskünfte steht das Team 
der Nationalagentur gerne zur 
Verfügung.

Wer schon immer wissen wollte, wie die beruf- 
liche Praxis in anderen Ländern ausschaut, ist 
beim Leonardo da Vinci-Praktikum genau richtig. 
Leonardo da Vinci fördert berufsbildende Ausland-

spraktika und Auslandsaufenthalte für Personen in 
der beruflichen Erstausbildung, Personen auf dem 
Arbeitsmarkt sowie Ausbilderinnen und Ausbilder 
in der beruflichen Aus- und Weiterbildung.
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Ausbildungs- und berufsbezogene  
Partnerschaften

Als Einstieg in die Welt der europäischen Innova-
tionsprojekte eignen sich Partnerschaften für Ein- 
richtungen, die sich in der Berufsbildung enga- 
gieren. Haben sich mindestens drei Partnerins- 

Ziel

Entwicklung eines konkreten 
Produkts wie etwa

>	 ein Trainingskonzept

>	 eine Konferenz

>	 eine CD

Fördersätze
Der Zuschuss besteht aus einem
Pauschalbetrag für Projektaktivitäten
sowie Reise- und Aufenthaltskosten.
Die Förderung leistet einen Beitrag zu
den entstehenden Kosten. 

Mögliche Themen

>	 Übergang von Berufsbildung 
zu Arbeitsleben

>	 Förderung der Anerkennung 
nichtformaler und informeller 
Lernerfahrungen

>	 Kooperation im Bereich der Transparenz 
von Berufsbildungssystemen

Projektdauer
24 Monate 

titutionen aus unterschiedlichen Ländern gefunden, 
kann der Austausch von Know-How und Erfah-
rung beginnen.

Infos & Beratung
Direkt unter  
www.lebenslanges-lernen.at. 
Für Auskünfte steht das Team 
der Nationalagentur gerne zur 
Verfügung.
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Partnerinstitutionen aus mindestens drei ver-
schiedenen Ländern entwickeln gemeinsam be-
reits bestehende Produkte weiter und transfe-
rieren diese in andere Länder und Sektoren. 

Projektbeispiele

>	 Transfer methodisch-didaktischer 
Ansätze in andere Länder

>	 Weiterentwicklung und Übersetzung 
eines bestehenden Curriculums

>	 Anpassung und Übertragung bestehen-
der und erprobter innovativer Lösungen 
und Verfahren in sprachlicher, kultureller 
und/oder rechtlicher Hinsicht 

Projektdauer
Bis zu 24 Monate

Fördersätze
Gefördert werden bis zu 75 Prozent  
der Gesamtkosten und höchstens  
150.000,– Euro pro Jahr. 

Innovationstransferprojekte

Innovations- 
transferprojekte

Leonardo da Vinci-Projekte 

sind aus meiner Sicht die 

anspruchsvolle Variante der 

europäischen Kooperation in 

der beruflichen Bildung. Sie 

verlangen nicht nur 

die Zusammenarbeit mit 

Partnern aus anderen 

Ländern, sondern sind 

auch darauf ausgelegt, 

sinnvolle und gute 

Produkte herauszubringen.

Infos & Beratung
Direkt unter  
www.lebenslanges-lernen.at. 
Für Auskünfte steht das Team 
der Nationalagentur gerne zur 
Verfügung.

(Maria Gutknecht-Gmeiner,

Stellvertretende Geschäftsführerin 

Österreichisches Institut für 

Berufsbildungsforschung)
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Projektbeispiele

>	 Europäische Curriculums-
entwicklung

>	 Standardisierung und 
Qualitätssicherung  
von Ausbildungen

>	 Entwicklung neuer 
methodisch-didaktischer  
Ansätze 

>	 Zielgruppenspezifische 
Lehr- und Lernmaterialien

Innovationsentwicklungsprojekte

Partnerinstitutionen aus mindestens drei verschiedenen Ländern entwickeln 
gemeinsam innovative Projekte und erhöhen so die Qualität von Systemen und 
Verfahren der beruflichen Aus- und Weiterbildung.

Projektdauer 
Bis zu 36 Monate 

Fördersätze
Gefördert werden bis zu 75 Prozent  
der Gesamtkosten und höchstens 
400.000,– Euro für das gesamte Projekt.

Infos & Beratung
Die Exekutivagentur der Euro-
päischen Kommission betreut 
und unterstützt diese Projekte. 
Nähere Informationen auf 
http://eacea.ec.europa.eu
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Multilaterale Netzwerke 

Partnerinstitutionen aus mindestens fünf verschiedenen Ländern beschäftigen 
sich mit Themen der Berufsbildung. Sie entwickeln europäisches Fachwissen 
und innovative Ansätze weiter, erheben Bildungs- und Kompetenzbedarf und 
machen die gewonnenen Ergebnisse bekannt. 

Projektdauer
Bis zu 36 Monate

Fördersätze
Gefördert werden bis zu 75 Prozent 
der Gesamtkosten und höchstens 
200.000,– Euro pro Jahr. Innovationsent-

w
icklungsprojekte

Infos & Beratung
Die Exekutivagentur der Euro-
päischen Kommission betreut 
und unterstützt diese Projekte. 
Nähere Informationen auf 
http://eacea.ec.europa.eu

Europäisches Fachwissen
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Themenbereiche

Gefördert werden unter anderem

>	 Organisation von Konferenzen und 
Seminaren 

>	 Gezielte Werbe- und Informations-
kampagnen, Wettbewerbe

>	 Informations- und Kommunikations-
aktivitäten zur Förderung und  
Verbesserung der Sichtbarkeit von  
Aktivitäten und Ergebnissen  
des Programms 

Projektdauer
12 Monate

Fördersätze
Gefördert werden bis zu 75 Prozent  
der Gesamtkosten und höchstens 
150.000,– Euro pro Jahr. 

Flankierende Maßnahmen

Diese Aktion fördert ergänzende Maßnahmen zur 
Erreichung der Ziele von Leonardo da Vinci.

Infos & Beratung
Die Exekutivagentur der Euro-
päischen Kommission betreut 
und unterstützt diese Projekte. 
Nähere Informationen auf 
http://eacea.ec.europa.eu
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Adam

Das Projekt- und Produktportal des  
Leonardo da Vinci-Programms

Unter www.adam-europe.eu finden sich 
Beispiele für Leonardo da Vinci-Projekte und  
Produkte aus ganz Europa.

Nutzen Sie Adam zur 
Verbreitung ihrer  
Projektergebnisse 
und zur Recherche 
über Projektbeispiele.
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